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Serodunng,

3Rie ¢8 fowohl in denen Fuefilichen
Sadien-Eifenadifchen Sanbdes, ald der dax-

sit aehorigen Senaifchen Fuieftl. Landesd - Portion mig
it Abgebung 0es Rinfes von erborgten Capicalien gebalten
werden foll, d. d. Eifenach den 28, Martii

l?gtl

Eifenach 1 geduucktbey Job, ADelph Bogtio, Furftl, S AdE, Hof Budde:
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. By GO Gnaderi,
- | Wit “

SSeveoa m SSadien, Sulid,
Z‘:chc%u%g%crg,?ud) ‘éngcrn ucr%

Weitphaless, Landgraf in Thuringen; Marg:
graf su Meiffen, Gefurfteter Graf su Henneberg
‘©raf 3udec Mard und Ravensberg, aud) -
' Sapn und Wittgenftein, Hevtju
' ~ Ravenftern 2,20

O INtbiethen Lnfern getveuen Stane
A derr, voit Prelaten, Grafent, Rit:
@Y teridyafit und Stadtent, wie audy
ST allen Jutiz-Collegiis b denent:
jemigen, fo»vn}tt@je,tl.cbtmvcrfcbm Jallen Be
amtes, Ndthew i denen Stadten, bevs
haupt aber Linfern fatggltd)en uutertbagcg
ST, 2 ¢




ded Bucftentbumd Cifenady und ver Jenai.

fchen Sandes- Portion,. Unjer gnadigfren
Gruf, und fugen Ihnen hievnit su wijen,
Dag, vbwoblen beveitsd vor 200, und mehy
Sabren durdy viele, vow denen Romifchen
Kdvfeen, ald-ded Reichd hochiten Obex-
$Haupt, mit Confensud Bewilligung devev
Ehue-und Fuieften gevichtete Reichd-Abjdyies
e und publicivte Berorduungen, hepljam:
lich verfebert und berorduet wordert, fwie bey
Aufehinr- und Ceborgung derer Geld- Capi-
talienanordenthichen Intereflen und Jinfen/
alljdhrlich mebe niche, ald 5. vom 100, beal.
let, auch wenn die Sache durd) Klagen, oder
auf andeve Avt vor deiw Richter gelangete/
vett Schuldner an bemeldten Interefie eip
mebreved su besablen, midyt suerfannt und
aufecleget werden folle, fothane alfgemeine
Reicdhd- Sap. und Bevordnungen aich durd
viele Reich3Abfchiede EdiGtaund Mandata,
it Bewilligung gefomber ded HeiligenRi-
Wi % s
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tifchen Reichd Chuv-Fueften, Jieften und
Stande wegen thver mit fich fubrenden Bil,
ligeamd Gerechtigeit, und da fie sumablen
in denen Gottlihen-und: Welthhen- audy
naticlichen Rechten geguimdet, uin dentar:
fuen dffterd nothleidenden Redyften, dadurdh
i feinems Bedvangnif suftatten sutommen
wund dem drgerlichen, in GOfted Wort fo
bart verbothenen ubermagigen  Wudper su
fteureit; ecneuert und demen Libertretern eine
geiffe Straje dictivet wordew. . Mithin
Wit dahero Gelegenheit genommen Lnferer
fandes: Regievung in Guaden angubefeblem
fich bep Abfafiung dever Bejcheide auch Deci-
ditung devex dafelbft vorfommenden Nechtsds
Sadhen, hiernach gehorfamet suachten, audy
i Unjeverr beeden Landfifes -Calen u Cie
fentadyund Jend, in Conformitdt vorberifr:
tev heylfamenSReichd-Abfchiede an Intereflén
vot die aufgenommene Capitalie i el
veved nicht pafliven at; (Iaﬂen, bevnrab.b{erf
buve! 3 gicl-
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gleichent faft i gansen Romifehen Reichund
i der Nachtbarfchafiebeobachtet wird: So
1ill dettoch vou Seiten vieler Gewinngi.
tigenCreditorum fich hievan nicht gefepret,
fouders vieltmebt su Evlangungibres wudyer:
lichert Intents, theild cirre unbhinlangliche wie:
drigeObfervanz intinfevnSanden theils aber,
pag eit Debitor durdy ausdriiclicdes BVex:
fovechen, und Bevidhreibung ju eimen mel:
pexn Sing, ald 5. pro Cent, dbtlich, fich
toh! anheifchig machen und verbinden ton:
fie, folglich im nicht Sablunad - Fall, denen
Creditoribus_ putdy gerichelichen Swang
auch davsu verholiFer werden mifie, vovge:
wendet werden.  Nadbdeme aber gleic.
wobl, obbemeldte Yon denen Nomifchen Ky
fernt publicirte und it auddeuctlichen Con-
fens und Bemwilligung famelicdher des SHyeiligers e
Reidys Chur-Furften, Fovften und Stande
evrichtete Abjchiede und Neichs - Gefesse, be-
fonderd die Yoy anuio 1500, 1530, 1532, 1548,

1577 l»

sy i




| 1577, 1660, 11D 1654 Dad Gieaen: il be.
fagen, und dap dergleichent Obligationes
und Schulv- aucy WiedevFaufis Vevidyrer
bunger, wovinnen ein mehreed, ald finfvou
bunvext jabelicy verfprodyen, oder genvfien
vergeftalt vor noll und wichtig ecfennen, dag
die Debitores nidht nue s, pro Cent glijahy
lich su bezablen fhuldig, fondern audy was
paruber beveitd empfangen worden, am Ca-
pital absusichent befugt, und von dem NRidh-
fer, wenn die Sadye sum Procedl” gedieher/
anderft micht eckannt, nochein mebreves dem
Debitori subesablen auferleget wecden foll/
und Wic danw alf ein Fiivit und Mit-Stand
Des NReichs fothamen; mit Unfeen Hochfeligs
ften Borjahren ausdriclicher Bewilliguig,
fancivten Bevordnungen gleich andern Ui
| fe60 ReichsMit- Stanven, su Befordering
ded gemeinen Beftend und Steurung des
undhrifelichen und in allen Rechten und Ge-
fesen fo verbaffeen BWuders, auch alufreg)t{
a1z




paltung ded Credic- Wefens, nachsuleben
und davtbeyr in Unjevem Furftenchume und
ganden ftedetlich und nachdrudlich subalter,
vorhin fo willig ald fchuldig find. S ex:
fldven, fessen und vevordnen Wiv hievnic
und Krafit diefed, dag fubrobit i gedachten
Unfevm §teftenthumen und Landest, obige
Reichs-Gefese, fo viel diefen Punct betrifies
Frdfftig, atiitig wnd vecbundlidy fenm,  mithin
vont allen evborgten Geldecn und Capitalien,
ed mgen felbiger viel odex wenig, grof odet
aering feyu,an SaprlicherJing undInterefle,
e8 mogen foldyes vitra punitoria 0der cons
ventionales fepit, et mehreved nicht al8

Finf oo brumdevt besablet und abgegeben
werden, ud wenn - gleich dexr Schuldner/
bey general , vder fpecial , auddriictlich vdee
ftillfchmweigender, gerichelidy oder aufjer ge-
richtlichen Hypothecit> U Berfchreibung
feirtes Vermogens, odet auf gegebene Lntets
pidnde , aljahelich an-Jing und Interefle
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ein ‘mebrered su gablen verforochen und fich
auddritcklich darsu anbeifchig gemadye, ihme
enmodh nuv 5. b Hundert angefordece
d gu Recht i allen Obe-und Untevgevich:
ten Linfever Fueftenthume undLande in pro-
nunciando, et die Sache sunr Procell
gedichen, Davauf eckannt wevden auch die
Ubermaije ipfo jure null, ungultig und ui-
fraftig feym folle, fedod ift foldyes von Ca-
pitalien, fo auf Wedbjel- Briefefo nicht tber:
fechd Monathen geftelles find, Feimestveges
gu verfteben, mafien ¢8.foldyen Falled, bey
dert im Wechfel- BVrief vevjprochenen g
fein Berbleiben hat.  Befeblen demnach
Cingangs evoehneer Linjever Sandes-Negie:
rung, wie atch Unfern getteuen. Stdanden/

eldhe mit Gevichten vefeben find, inglei:

chen allexs Unfern Veamtent, Rathen in pe.
ey Stddten und wberbaupt jedermdnnigli:
chen Linfever Untecehanen, fich hievnady un.
tevehaniaft su acbter.  Su welchem Cnbde
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wnd damit fich miemand mit dev Univifjenbeit
entfchuldigen moge, haben Wiv dieje Ber:
ordnung sum Drud bringenund folche untey
Unfevex eigenbandigen Lnterferifit mitBov:
drickung UnjersFuritlichenEanslen-Secretd
publiciten und allenthalben dientlichathigi-
vent [afien,  So gefchehen Eifenach den 23,

Martit 1731,

Willelm Henich, ..S.
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Farbkarte #13
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Serodnung

¢ ¢3 forvodl in denen Fivflichen
Sachien-Cifenachifchen Landen, ald dev day:

s geborigen SYenaifchen Fireftl, Landes . Portion mit
i Abgebung des Rinfes von erborgten Capitalien gebalten
woerden folf, d. d. Eifenady den 28, Martid

x?;‘l

Eifenach | gedrucktbey Joh. 2Ad0lph Bottio, Fieftl, SAchE., Hof-Buchde:
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	Verodnung, Wie es sowohl in denen Fürstlichen Sachsen-Eisenachischen Landen, als der darzu gehörigen Jenaischen Fürstl. Landes-Portion mit mit Abgebung des Zinses von erborgten Capitalien gehalten werden soll, d. d. Eisenach den 28. Martii 1731.
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